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Niederschrift über die 4.  Sitzung des 
Kultur-, Jugend- und Sozialausschusses am 27.10.2021 im Haus der 
Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3, Großer Saal

Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr

Sitzungsende: 23:15 Uhr
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Anwesend

Mitglieder des Ausschusses:
Becker, Birgit
Colloseus, Manfred
Fischer, Sabine
Hogh, Annette
Klein, Markus
Lingner, Anja
Lupp, Felix
Majchrzak, Nadja
Metz, Franziska
Reul, Stefanie
Völker-Holland, Peter

Gäste:
Herr Schiesser
Herr Albeck
Schwester Eugenia
Schwester Elisabeth

Magistratsmitglieder:
Bürgermeister Helm, Leonhard
Erster Stadtrat Pöschl, Jörg – bis 21.05 Uhr
Stadtrat Paulsen, Hartmut

Von der Verwaltung:
Engel, Sabine (Schriftführerin)
Van der Stel, Julia
Küchler, Christian – bis 22.30 Uhr
Ebeling, Fabian – bis 22.30 Uhr
Alsahan, Sevinc - bis 22.30 Uhr
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Der Ausschussvorsitzende, Herr Colloseus, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass 
form- und fristgerecht eingeladen wurde. 

Frau van der Stel bittet darum, den Tagesordnungspunkt 6 – „Limburger Straße 22 Nutzung 
als Jugendhaus“ – als Tagesordnungspunkt 4 zu behandeln.

Einwände dagegen gab es keine, die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich 
entsprechend. 

1. Tagesordnungspunkt 
Vorstellung der Konzeption des Jugendaustausches Tansania

Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Herr Schiesser und Herr Albeck von der Kolpingfamilie 
Mammolshain sowie die Heilig-Geist-Schwestern Elisabeth und Eugenia aus Tansania 
anwesend. 

Herr Schiesser und Herr Albeck beschreiben das Projekt und die bisher geleisteten Arbeiten 
in Tansania. Es wurden Schulen und Arztpraxen, sowie Baumschulen eingerichtet. Es gibt 
Wasseraufbereitungsanlagen, einen Hof mit Ackerbau. Frauen arbeiten in der Baumschule 
und werden dafür bezahlt. Es gibt eine Gruppe aus Königstein und Umgebung, die dort 
Bäume anpflanzen. Auch dort ist der Klimawandel spürbar, es gibt kaum Wasser. Bäume 
sind wichtig als Schattenspender. In der Massai Steppe werden Häuser errichtet, damit die 
Massai dort wohnen können. 

Da die Aktivisten fast alle schon über 60 Jahre wird überlegt, junge Leute für dieses Projekt 
zu gewinnen.

Es soll die Möglichkeit geboten werden dorthin zu fahren, um sich die Projekte anzuschauen. 
Die Hilfe zur Selbsthilfe ist dort angekommen. Auch Nachbarstädte wie Kronberg, Oberursel, 
Sulzbach bringen sich in diese Projekte ein.

Herr Schiesser wünscht sich mehr Beachtung aus der Kernstadt für dieses Projekt. Die 
Partnerschaft mit Tansania besteht seit über 60 Jahren und ist die älteste Partnerstadt mit 
Königstein. 

Ziel dieses Austausches ist es junge Erwachsene zu gewinnen, die die Projekte in der 
Zukunft mit unterstützen. Die beantragte Unterstützung bei der Stadt sollte für Flugkosten 
und für organisatorische Dinge verwendet werden. 

Auf Nachfrage ob die Möglichkeit eines Austausches für 1 Jahr besteht erklärt Herr Albeck, 
dass das die Hoffnung der Kolpingfamilie sei. Menschen, die sich für ein Jahr oder nur für 
mehrere Monate dort einbringen könnten, wären wünschenswert. 

Anschließend schließt Herr Colloseus diesen Tagesordnungspunkt. Die Präsentation der 
Kolpingfamilie Mammolshain wird als Anlage der Niederschrift mitversandt. 
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2. Tagesordnungspunkt 
Bericht Sommerprogramm der Jugendsozialarbeit

Zu diesem Tagesordnungspunkt sind drei der Jugendarbeiter/innen anwesend. Herr Küchler, 
Herr Ebeling und Frau Alsahan, die sich dem Ausschuss vorstellt. Sie hat zum 1.9.2021 
ihren Dienst in Königstein begonnen. Die Jugendarbeit hat eine Präsentation zu den 
Sommerferien und zu dem Herbstferienprogramm erstellt, diese ist Anlage der Niederschrift. 
Es stellt sich die Frage wer ist Besucher im Jugendhaus und wer nimmt an den angebotenen 
Events teil?

Meistens ist es so, dass die Besucher des Juz nicht an den Events teilnehmen, diese werden 
von anderen Jugendlichen besucht und sprechen sich dann herum.

Durch die geltenden Corona - Auflagen kann eine Teilnahme an den Events nicht spontan 
gebucht werden. Diese muss länger geplant werden, was oft von den Jugendlichen nicht 
berücksichtigt wird.

Frau Fischer fragt an, ob derzeit Jugendarbeit stattfindet. Dies wird von Herrn Küchler bejaht. 
Für das Jahr 2022 wird geplant, zwei Freizeiten anzubieten.

Herr Colloseus bedankt sich bei den Jugendarbeitern/innen für die informative Präsentation. 

3. Tagesordnungspunkt 
Sachstandsbericht Jugend Onlinebefragung

Herr Ebeling stellt die Ergebnisse der Jugendonlinebefragung vor.
(Teile davon sind Anlage der Niederschrift). 

Frau Metz fragt an, was die Jugendarbeiter/innen nun mit den Ergebnissen machen.

Herr Ebeling erklärt, es kommt darauf an, was daraus gemacht werden darf. Ganz wichtig ist 
es, das Jugendhaus mit seinen Aktivitäten bekannter zu machen. Jetzt wurde das 
bestehende Jugendhaus in der Schneidhainer Straße von außen mit Graffiti besprüht, da 
viele Jugendliche das Haus nicht als Jugendhaus erkannt haben. Auch wurden neue Flyer 
für das Juz entworfen und verteilt. 

Bürgermeister Helm erklärt, es werden verstärkt Kontakte zu den Schulen geben, um das 
Jugendhaus dort bekannter zu machen. Auch sollte man den Jugendlichen nahebringen, 
sich mehr einzubringen. 

Herr Colloseus bittet nach der Diskussion die Ausschussmitglieder sich zu überlegen, wie 
der Ausschuss bei der Bekanntmachung mitwirken könnte. 
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4. Tagesordnungspunkt 
Limburger Straße 22 - Nutzung als Jugendhaus

Es wird ein Exposé der Maklerfirma verteilt, aus welchem der Kaufpreis, die derzeitige 
Nutzung etc. zu ersehen sind. 

Bürgermeister Helm erklärt hierzu, wir haben derzeit ein provisorisches Jugendhaus, dieses 
muss bis Ende 2022 wieder geräumt werden. Es stellt sich die Frage, wie es weiter geht. 
In das Haus in der Klosterstraße können wir nicht wieder zurück, das wird weiterhin als Hort 
genutzt. Allerdings ist auch dieses Haus alt, die Bausubstanz sehr schlecht. 

Herr Küchler spricht für alle Jugendarbeiter/innen: Es wurde immer wieder festgestellt, dass 
das derzeitige Jugendhaus zu Abseits liegt. Die Jugendlichen wünschen sich einen 
Anlaufpunkt in der Kernstadt. Auch gibt es derzeit nur einen Raum. Dieser ist recht groß, 
aber es ist zu laut und es gibt keinerlei Rückzugsmöglichkeiten für die Jugendlichen. Auch 
gibt es keine Möglichkeiten, mal Kochkurse anzubieten, da es keine funktionierende Küche 
gibt. 
Das Haus in der Limburger Straße bietet eine große Küche und viele Räume, die auch für 
Kleingruppenarbeit und für Hausaufgaben genutzt werden könnten. Die Einrichtung eines 
kleinen „Kinoraumes“ wäre denkbar. Auch könnte das Haus generationsübergreifend genutzt 
werden, auch für Kleinkunstdarstellungen oder Lesungen. Leider gibt es keine Gartenanlage, 
allerdings ist die Hubert-Faßbender-Anlage direkt gegenüber. Ein kleiner Hof vor dem 
Eingang bietet Platz im Sommer draußen zu sitzen. 

Frau Hogh fragt an, ob die Möglichkeit besteht das Haus gemeinsam mit den 
Jugendarbeitern/innen anzusehen. 

Der Ausschuss beschließt das Haus Limburger Straße 22 und im Anschluss das Haus 
Klosterstraße 13 an einem Samstagnachmittag anzusehen. 

Abstimmungsergebnis: 6 Ja, 2 Nein, 3 Enthaltung(en),

Herr Colloseus bittet Bürgermeister Helm, mit der Maklerfirma einen Termin zu vereinbaren. 
Anschließend sollte in der Klosterstraße über das/die Häuser gesprochen werden. 

Herr Lupp bittet noch zu klären, ob das Haus in der Limburger Straße evtl. auch gemietet 
werden kann. 

Bürgermeister Helm teilt mit, dass das Haus teilweise sanierungswürdig ist. Ganz sicher 
muss das Dach erneuert werden. Im Innenbereich ist einiges zu sanieren. Außerdem muss 
der Kaufpreis noch verhandelt werden. Die Frage bleibt jedoch, kann man sich das Haus als 
Jugendhaus überhaupt vorstellen? 

Herr Lupp bittet um Mitteilung, ob über eine Renovierung der Klosterstraße schon 
Kostenvoranschläge eingeholt wurden. Bei dem derzeitigen Haushalt sollte man auch über 
eine Renovierung nachdenken. 

5. Tagesordnungspunkt 
Kindertagesstättenbedarfsplanung

Die Kindertagesstättenbedarfsplanung wurde an die Ausschussmitglieder verteilt. Jedes 
Ausschussmitglied kann sich somit bis zur nächsten Sitzung darüber Gedanken machen. 
Die Bedarfsplanung wird dann in einer der nächsten Sitzungen als Präsentation vorgestellt. 
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6. Tagesordnungspunkt 
Europa-Jugendpreis 2022 Themenfindung

Für die Themenfindung werden folgende Vorschläge gemacht: 

Frau Hogh: Feiern/Feierlichkeiten in Europa – 
Sport in Europa – 
Digitalisierung in Europa

Herr Völker-Holland: Einwanderung in Europa
Europäische Integration

Herr Lupp: Europäische Frauen

Herr Klein: Sport in Europa

Nach kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss, dass der nächste Europa Jugendpreis 
unter dem Thema

Sport in Europa

laufen soll. 

7. Tagesordnungspunkt 
Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung vom 01.09.2021

Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben.

Die Niederschrift ist damit genehmigt. 

8. Tagesordnungspunkt 
Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen
8.1 Finanzielle Förderung Luftfilteranlagen

Nach Auskunft des Fachbereichs Bauen werden alle Fördermöglichkeiten hinsichtlich des 
Neubaus geprüft und sofern es welche gibt auch beantragt. 
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9. Tagesordnungspunkt 
Anfragen
9.1 Seniorenveranstaltungen in der Kernstadt

Frau Majchrzak fragt an, ob neben den Seniorenveranstaltungen in den Ortsteilen (z.B. 
Seniorenausflüge, Adventscafé) auch Veranstaltungen für die Senioren in der Kernstadt 
geplant sind. Wenn nein, warum?

Bürgermeister Helm teilt hierzu mit, dass in der Kernstadt immer Fahrten für die Senioren 
durchgeführt wurden. Dies kommt unter den immer noch geltenden Corona Bedingungen 
nicht in Frage, es ist aber für 2022 eine Faschingssitzung geplant. 

9.2 Martinsumzug in der Kernstadt

Herr Klein fragt nach dem Martinsumzug in der Kernstadt, da er bisher noch keine 
Ankündigung vernommen hat, wird wohl keiner stattfinden.

Bürgermeister Helm teilt hierzu mit, dass ein Martinsumzug derzeit nicht stattfinden kann. 
Hier werden zu viele Menschen erwartet. Evtl. wird es witterungsbedingt ein Martinsfeuer im 
Kurpark geben und Lampions aufgehängt. Das gibt eine schöne Atmosphäre. 

Den Weihnachtsmarkt betreffend teilt Bürgermeister Helm mit, dass es wie im letzten Jahr 
eine Adventsmeile in der Fußgängerzone geben wird. 

Über einen Weihnachtsmarkt in kleiner Form wird derzeit innerhalb der Verwaltung noch 
nachgedacht, in wie weit sich das verwirklichen lässt. 

9.3 Abenteuerspielplatz Kaltenborn

Herr Völker-Holland bittet um einen Sachstandsbericht zum aktuellen Stand des 
Abenteuerspielplatzes Am Kaltenborn. 

Weitere Anfragen gab es nicht, der Ausschussvorsitzende, Herr Colloseus, schließt die 
Sitzung um 23.15 Uhr.

Manfred Colloseus
Vorsitzender

Sabine Engel
Schriftführerin

Anlagen
zu TOP 1
zu TOP 2
zu TOP 3
zu TOP 4
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DIE HEILIG-GEIST-SCHWESTERN GEMEINSCHAFT 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 4 

Pfarrer Bernhard Bendel, 
Gründungsvater der Heilig Geist Schwestern (1908-1980) Über 500 Heilig-Geist-Schwestern weltweit im Einsatz 

1 
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Gemeinschaftliche Zusammenarbeit seit 1964 Aufbau einer Missionsstation in Zusammenarbeit mit dem 
afrikanischen Bischof Josef Kilasara 
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Entsendung 1964 
 

Zwei deutsche 
Schwestern in der 

Diözese Moshi 
(Tansania) 
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WO BEFINDEN WIR UNS? TANSANIA, AFRIKA – REGION KILIMANJARO 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 7 
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Sanya Juu 

Rauya 
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2 LOKALE LANDWIRTSCHAFT – DIE KILHARI-FARM 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 9 



2 RAUYA – LOKALE ZENTRALE DER SCHWESTERN-GEMEINSCHAFT 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 10 



2 CHARLOTTE HEALTH CENTRE 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 11 



2 ZAHNÄRZTLICHE AMBULANZ 
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2 AMBULANTE UND STATIONÄRE PATIENTENVERSORGUNG 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 13 



2 INSTALLATION VON WASSERAUFBEREITUNGSANLAGEN 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 14 



2 DAS ARMANI GÄSTEHAUS 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 15 



2 PFLEGE UND INSTANDHALTUNG VON BAUTEN UND GARTENANLAGEN 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 16 



2 SCHULBILDUNG 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 17 



2 DAS PROJEKT „BAUMSCHULE“ 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 18 
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3 SAFARIS IN DEN NATIONALPARKS 
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3 SAFARIS IN DEN NATIONALPARKS 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 21 



3 LOKALES MARKTTREIBEN IN MOSHI 

OKTOBER 2021 KOLPING FAMILIE MAMMOLSHAIN 22 



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT. 
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